
„Ich unterstütze das
Bürger*innen-Asyl, um
Menschen vor Abschiebung
zu schützen!“

Ich erkläre:

MEINE SOLIDARITÄT
GEGEN DIE POLITIK
DER ABSCHIEBUNG

Im Sommer 2015 beteiligten sich Millionen

Menschen in diesem Land daran, Menschen in

Not zu helfen, sie willkommen zu heißen und

ihnen Schutz zu gewähren . I nzwischen stehen

wir fassungslos vor rassistischer Hetze, dem

willentlichen Ertrinkenlassen und einer

zynischen Migrationspolitik. Auch in diesem

Jahr wurden Menschen aus unserer Region

Wendland/Altmark abgeschoben. Sie wurden

gegen ihren Willen in andere Länder Europas

oder in ihr Herkunftsland verfrachtet, zurück in

Armut, Verfolgung oder gar Krieg.

Das wollen wir nicht tatenlos hinnehmen!

Das Bürger*innen-Asyl Wendland/ Altmark ist

beides: praktische Solidarität mit

Geflüchteten und politisches Statement

gegen die Migrationspolitik dieses Staates.

Initiativen wie unsere gibt es auch in anderen

Städten : u .a. Göttingen, Hanau, Frankfurt,

Nürnberg, Stuttgart oder Berlin.

Wir sind nicht allein!

Das Bürger*innen-Asyl funktioniert so:

• Du kannst die Kampagne in der Öffent-

lichkeit verbreiten.

• Du kannst einen öffentlichen Aufruf in der

EJZ mit deiner Unterschrift unterstützen.

Wir brauchen mindestens 50 Unterschriften!
• Du kannst deine Anschrift als Besuchsadresse

zur Verfügung stellen. Die wird genutzt, um den

Auflagen der Behörden gerecht zu werden.

• Du kannst Schutzräume bereitstellen. Dann

kannst du notfalls die betroffenen Menschen bei

dir aufnehmen.

• Wenn du kannst, dann hilf der Kampagne

durch deine Spende!

Je mehr Menschen wir sind, desto besser - je

mehr Menschen Gesicht zeigen, desto weniger

kann einfach auf Repression gesetzt werden. Die

politischen Erfahrungen der letzten Jahrzehnte

im Wendland zeigen das!

Mit unserem Engagement, unserem Mut und

unserer Entschlossenheit wollen wir Schutz für

Geflüchtete organisieren.

Das Bürger*innen-Asyl ist bewusst nicht ge-

heim . Deshalb rufen wir öffentlich dazu auf, ein

politisches Zeichen zu setzten. Dabei kann jede*r

in dieser Kampagne eine passende Aufgabe

übernehmen.

Und wie geht das?

Name und Wohnort dürfen
in einer Anzeige veröffent-
licht werden!
Wir streben an mindestens 50 Unterzeichn-

ende zu werden. Unter dieser Zahl veröf-

fentlichen wir diesen Aufruf nicht!

Name:

Wohnort:

Unterschrift:
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siehe Rückseite

Was hilft das alles?...

Das Bürger*innen-Asyl hilft dabei ...

• ...dass Menschen in Ruhe schlafen können . So

können wir gemeinsam der Angst vor der Ab-

schiebung begegnen.

• ...dass Geflüchtete, die im Dublin-Verfahren

sind, den Aufenthalt besser ertragen können.

• ...den begrenzten Raum des Kirchenasyls um

ein Vielfaches zu erweitern.

• ...d ie gesellschaftliche Debatte um Legalität &

Legitimität, Aufenthaltsrecht und Gerechtigkeit

zu führen.

Viele Antworten findest du auch hier:

https://solidarity-city.eu/de/201 7/1 2/04/faq-haeufige-
fragen-zur-ini tiative-buergerasyl/

http://buerger-innen-asyl-goettingen.info/faqs.html



ICH

UNTERSTÜTZE

DIE KAMPAGNE:

WAS IST DAS UND

WIE GEHT DAS?

Zuflucht Wendland, Stichwort B-Asyl,
IBAN DE69 2585 0110 0230 3400 69

Spenden

BÜRGER

*INNEN

ASYL

WENDLAND

&ALTMARKIch spende
(Konto siehe Rückseite-Flyer)

Ich möchte weiter informiert werden:

asyl@zufluchtwendland.de

Kontakt (gerne auch verschlüsselt)

Café Zuflucht Dannenberg,
Marschtorstrasse 59, 29451 Dannenberg

Post

10. Oktober 2018 -- 19:00h

Öffentliche Informationsveranstaltung
zum Bürger*innen-Asyl im Cafe
Grenzbereiche Platenlaase

Start der Kampagne "Bürger*innen-Asyl
Wendland&Altmark"

Termine

Vorderseite beachten
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Unterschriftensammlung
auch unter:
www.zufluchtwendland.de

Meine Email-Adresse




